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11. Mai 2011
Fachtagung Migrationsleitbild
Conferentie Integratievisie

Geburtsortekodierung: 
Eine neue statistische Methode zur Identifizierung 
von Menschen mit Migrationsvorgeschichte

Uwe Noetzel
Stadt Münster
Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung
Abteilung Stadt- und Regionalentwicklung, Statistik
Fachstelle Informationsmanagement und Statistikdienststelle
noetzel@stadt-muenster.de
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Aufgaben und Möglichkeiten einer abgeschotteten Statistikdienststelle

Die bisherige Betrachtung von Migration in der Statistik

Projekt Geburtsortekodierung

Migrationsdaten für Münster

Anregungen für weitere Analyseaufgaben

Gliederung
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Eine abgeschottete Statistikdienststelle darf u.a. Meldedaten zum 
Zwecke der Planung auswerten.

Datenschutz ist eine der notwendigen Bedingungen ->
Keine Information aus der Statistikdienststelle darf auf eine einzelne 
Person zurückzuführen sein.

Eine abgeschottete Statistikdienststelle …

bisher wurde nur die 
Staatsangehörigkeit ausgewertet 

Seit 2007 wird auch der 
Geburtsort an die 
Statistik übermittelt.
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Wer kennt die Migration in Münster?

Aussagen zur Gesamtstadt
hochgerechnet aus dem Mikrozensus

Informationen zu Teilgruppen aus 
unterschiedlichen Fachbereichen 

Beispiel: Schuleingangsuntersuchungen

Zahl und Struktur der ausländischen 
Bevölkerung 

Statistik für Münsters Stadtteile (SMS)

Aber: 
unterschiedliche Raumbezüge, 
unterschiedliche Definition von Migration, 
unterschiedlicher Bevölkerungsbegriff

Die Städtestatistik hatte mit den Ausländern nur einen 
Teil der Personen mit Migrationsvorgeschichte 
im Blickpunkt



>>> <Pressestelle@it.nrw.de> 
23.09.2009 09:30 >>>
Fast ein Viertel der NRW- 
Einwohner mit 
"Migrationshintergrund"

Daraus folgt für die Bevölkerung in Münster:
79,3% => 216.489 ohne Migrationsvorgeschichte
20,7% =>   56.511 mit Migrationsvorgeschichte
10,6% =>               davon 28.938 Ausländer
10,3% =>                          28.119 Deutsche und eingebürgerte Einwohner 

die selbst oder mindestens ein Elternteil 
nicht in Deutschland geboren, sondern 
seit 1950 zugezogen sind.

- Eine kleinräumige Aussage für die Stadt Münster ist nicht möglich.
- Die Aussage bezieht sich auf Hauptwohnsitzbevölkerung.
- Ausländerzahlen differieren stark mit den städtischen Zahlen.
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INTERREG-Projekt

Die Städtestatistiker (bundesweit) wurden auf die Anforderung 
„Migration“ aufmerksam und seit 2007 werden den 
Statistikdienststellen auch die Geburtsorte übermittelt.

In den Niederlande gibt es schon länger Erfahrungen 
mit der Betrachtung von Migration.

-> Gemeinsames INTERREG-Projekt

Für die Städtestatistik war Migration nur über Wanderungen (Zuzugsort)
und/oder die Staatsangehörigkeit (Ausländer) abzugreifen.
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Statistische Monitoringmöglichkeit für alle Menschen 
mit Migrationsvorgeschichte innerhalb der Stadt Münster 
Ein Teilprojekt im Rahmen des grenzüberschreitenden 
INTERREG-Projektes „Entwicklung eines Migrationsleitbildes und 
umfassende konsequente Umsetzung in den Gemeinden Almelo und Münster“ 

Projektträger:

Fachliche Unterstützung und federführende Entwicklung durch: 
Herman Braat (Braat Services, NL) 
Werner Lölfing und Uwe Noetzel 
(Stadt Münster, Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung) 
Hans Rappa (Gemeente Almelo, NL)

INTERREG-Projekt

Leitung: Jochen Köhnke
Geschäftsführung: Stephan Nover
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…übermittelte Geburtsorte aus der Meldedatei

285.180 Menschen wohnen am 31.12.2010 in Münster

28.243 verschiedene Nennungen von Geburtsorten

176 verschiedene Definitionen von Geburtsländern

Geburtsorterecodierung

Probleme sind u.a.:

keine Eingabehilfe für Sachbearbeiter. 
Der „gehörte“ Geburtsort wird erfasst.

Historische Zugehörigkeit von Orten zu Ländern. 
Aktuell: u.a. Jugoslawien / Historisch: Polen, Kommunale Neugliederung

Problem der offiziellen Schreibweise. 
„Münster“ ist eine andere Stadt als „Münster, Stadt“
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Liste der amtlichen Gemeindeschlüssel 
(AGS) Deutschlands

Problem der offiziellen Schreibweise…Beispiel: Münster
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Erster Blick auf die Geburtsorte…

Historische Kodierung von DESTATIS

1,03% Mehrfach im Ausland vorkommende Orte 
oder gar nicht zu identifizieren
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Definition von Migration für die Statistik in Münster
Migrationsvorgeschichte haben: 

Ausländer 
Merkmal: Nicht-deutsche Staatsbürgerschaft

Heimatvertriebene 
Zwangsmigrierte Heimatvertriebene, die aus den früheren deutschen Gebieten ins 
Bundesgebiet zugewandert sind, erste Staatsangehörigkeit deutsch, Geburtsland 
entsprechend der erstellten Liste, also zum Beispiel Polen, Tschechische Republik, Slowakei ..., 
Geburtsdatum vor dem 01.01.1950

Aussiedler 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit und einem Geburtsort in einem der 
Herkunftsländer von Aussiedlern entsprechend der beigefügten Liste, außer: Vertriebene 
entsprechend der Definition unter 1 (Geburtsort in einem Herkunftsland der Vertriebenen, Geburtsdatum vor 1950), 
Es handelt sich im wesentlichen um Aussiedler/Spätaussiedler

Weitere Eingebürgerte 
Zugewanderte, die die deutsche Staatsangehörigkeit erworben haben, einen nicht- 
deutschen Geburtsort haben und nicht zu einer der oben definierten Gruppen gehören.

Vererbte Migrationsvorgeschichte 
Kinder (unter 18 Jahre), die im selben Haushalt mit oben definiertem Personenkreis 
leben, haben ebenfalls eine Migrationsvorgeschichte.
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Länderliste für Migrationsdefinition (Heimatvertriebene/Aussiedler)
DESTATIS Name Gültig bis Aussiedler Vertriebene

127 Estland Ja Ja

139 Lettland Ja Ja

142 Litauen Ja Ja

146 Moldau, Republik Ja Ja

152 Polen Ja Ja

154 Rumänien Ja Ja

155 Slowakei Ja Ja

160 Russische Föderation Ja Nein

164 Tschechische Republik Ja Ja

165 Ungarn Ja Ja

166 Ukraine Ja Ja

169 Weißrussland Ja Nein

422 Armenien Ja Nein

425 Aserbaidschan Ja Nein

430 Georgien Ja Nein

444 Kasachstan Ja Nein

450 Kirgisistan Ja Nein

470 Tadschikistan Ja Nein

471 Turkmenistan Ja Nein

477 Usbekistan Ja Nein

159 Sowjetunion 16.12.1991 Ja Nein

162 Tschechoslowakei 01.01.1993 Ja Ja

DESTATIS = 
Kodierungsnummer der 
Länderkodierung 
des Statistischen Bundesamtes 
Deutschlands
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MIGRATION IN MÜNSTER

Ausländer

Heimatvertriebene

Aussiedler

Weitere Eingebürgerte

Wohnberechtigte Bevölkerung am 31.12.2010 285.180 100,00%

… mit Migrationsvorgeschichte 59.713 20,94%

… ohne erkennbare Migrationsvorgeschichte 225.467 79,06%

… mit persönlicher 
Migrationsvorgeschichte

49.561 17,38%

… mit vererbter Migrationsvorgeschichte 
(ohne persönliche MGV)

10.152 3,56%

21.131

5.874

11.725

10.831

7,41%

2,06%

4,11%

3,80%
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Kleiner Exkurs

Von den 

21.131 = 100,00% Ausländern in Münster haben 

3.574 =    16,91% einen Geburtsort in Deutschland

Auch diese Aussage ist jetzt möglich…
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Altersstruktur…

Ausländer

Weitere Eingebürgerte

Aussiedler

Heimatvertriebene

Kinder mit vererbter Migrations- 
vorgeschichte (MGV)

Einwohner ohne 
erkennbare MGV

… der Münsteraner 
Bevölkerung zum 31.12.2010

Männer                             Frauen
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Räumliche Verteilung … Raumbezüge

6 Stadtbezirke

45 Stadtteile/
Statistische Bezirke 

-> Statistik für Münsters Stadtteile 
-> Stadtteilsteckbriefe

Gesamtstadt
-> Jahres-Statistik

174 Stadtzellen
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Anteil der Personen mit Migrationsvorgeschichte am 31.12.2010
Anteil der Personen mit Migrationsvorgeschichte
an der gesamten Wohnberechtigten Bevölkerung

bis 12%

bis 17%

bis 26%

bis 41%

bis 70%

Münster gesamt => 20,94%
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Anteil der Personen mit Migrationsvorgeschichte am 31.12.2010
Anteil der über 17-jährigen Personen 
mit Migrationsvorgeschichte
an allen Personen über 17 Jahren

<= 11%

bis 16%

bis 22%

bis 39%

bis 67%

Münster gesamt => 18,89%
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Anteil der Personen mit Migrationsvorgeschichte am 31.12.2010
Anteil der Kinder (unter 18 Jahren) 
mit Migrationsvorgeschichte
an allen Kindern

<= 17%

bis 26%

bis 36%

bis 47%

bis 77%

Weniger als 50 Kinder 
insgesamt

Münster gesamt => 32,28%
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Beispieltabelle

… für die neue SMS 
zum Thema: 
Migration in Münster

Bald schlägt hier 
der Datenschutz zu
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Wie geht es weiter…

2. Standardisierte Ergebnisse der Migrationsaussagen werden veröffentlicht 
http://statistik.stadt-muenster.de

-> in der Statistik für Münsters Stadtteile (SMS) 
„Ausländische Bevölkerung 2010“ in den nächsten Wochen

-> in der Jahres-Statistik ab 2012

3. Individuelle statistische Daten zur Migration können 
bei der Servicestelle Statistik angefordert werden. 

Tel.: 0251 / 492 – 1234 
mail: statistik@stadt-muenster.de

1. Es können Anregungen zu Standardtabellen gemacht werden 
statistik@stadt-muenster.de

Wir können mit Punkt 1 beginnen oder Fragen diskutieren.

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

http://statistik.stadt-muenster.de/
mailto:statistik@stadt-muenster.de
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